
Baden-Württembergische Meisterschaften  

Junioren und B-Jugend am 31.5./01.06.2008 in Walldorf 

 

 

Glänzend abgeschnitten hat erneut die junge Mittelstrecklergarde der LG Tuttlingen-

Fridingen am Wochenende. Bei den baden-württembergischen Meisterschaften der 

Junioren und B-Jugend in Walldorf trumpften sie mit einer Gold- und zwei 

Bronzemedaillen wieder gewaltig auf. Nicola Neumann siegte über 3 000 Meter der 

B-Jugend und bei den Juniorinnen sicherten sich die Schwestern Vanessa und 

Tamara Stocker jeweils Platz drei über 400 und 800 Meter. Außerdem kam Franziska 

Straub auf einen guten 7. Platz über 3 000 Meter und Michael Haerle wurde Zehnter 

über 1 500 der Junioren. Schon am Samstag überzeugte Tamara Stocker mit einem 

starken Rennen über 800 Meter der Juniorinnen. Obwohl sie in ihrem ersten Jahr als 

A-Jugendliche die jüngste Läuferin im Feld war und obwohl sie von einem harten 

Trainingslager in den Pfingstferien noch etwas schwere Beine hatte, gefiel sie mit 

einem mutigen Lauf. Nach der ersten Runde verrichtete sie sogar bis kurz vor dem 

Ziel die wesentliche Tempoarbeit, bevor sie dann doch noch auf der Zielgeraden von 

zwei Konkurrentinnen knapp angefangen wurde. Hinter Marion Leiberich (Karlsruher 

SC) mit 2:15,07 Minuten und Svenja Sickinger (LG Staufen) mit 2:15,41 Minuten kam 

Tamara Stocker nur knapp geschlagen in guten 2:15,49 Minuten auf den 

hervorragenden 3. Platz. Damit verfehlte sie ihre Bestleistung nur um 8 

Zehntelsekunden. Mit dieser Zeit dürfte die Rietheimerin aber noch nicht ihr 

diesjähriges Leistungspotential auf dieser Strecke ausgeschöpft haben. Ebenfalls 

einen dritten Platz sicherte sich überraschend Vanessa Stocker über 400 Meter der 

Juniorinnen. Gegen die überragende Siegerin Carolin Walter von der LG Karlsruhe 

mit glänzenden 54,94 Sekunden und die zweitplatzierte Ulmerin Katja Lepple (58,72 

Sekunden) war sie zwar ohne Chance, aber mit ihrer guten Zeit von 60,60 Sekunden 

holte sie sich die vorher nicht unbedingt zu erwartende Bronzemedaille. Und das, 

obwohl sie mit den Sportabitursprüfungen in den zwei Tagen zuvor nicht die optimale 

Vorbereitung auf diese Meisterschaften gehabt hatte. Noch besser lief es dann am 

Sonntag für Nicola Neumann. 

Zwar ging sie nach ihren glänzenden Leistungen dieses Jahres über 3 000 Meter der 

B-Jugend als Favoritin ins Rennen. Aber man weiß ja, wie sehr eine solche Bürde 

belasten kann. Nach den ersten zwei Runden hatte die Wurmlingerin über zwei 

Kilometer hinweg bis kurz vor dem Ziel an der Spitze allein für das Tempo zu sorgen. 

Erst auf der Zielgeraden wurde sie dann nur von der Siegerin der in dem großen Feld 

mitlaufenden älteren Juniorinnenklasse überlaufen. Nicola Neumann hielt sich aber 

mit einer starken letzten Runde die hartnäckige Konkurrenz der B-Jugendlichen vom 

Leib. Mit ihrer Siegerzeit von 10:02,63 Minuten bestätigte sie ihre gute Form und 

verwies Laura Knörr (TV Konstanz) mit 10:04,40 Minuten auf Platz zwei. Mit diesem 

Sieg verbuchte Nicola Neumann schon den vierten großen Titelgewinn in diesem 

Jahr. Im gleichen Rennen hielt Franziska Straub bis 1 200 Meter sehr gut mit. Dann 

wurde sie aber leider von üblen Seitenstichen geplagt. Bewundernswert, dass sie 

dennoch nicht aufgab und sich in 11:02,55 Minuten noch auf dem 7. Platz 

behauptete. Auch Michael Haerle lieferte im ersten Jahr der Juniorenklasse im 

starken Feld über 1 500 Meter eine gute Leistung ab. Nachdem das Tempo auf den 

ersten 1000 Meter etwas verschleppt worden war, kam er als Zehnter in 4:07,45 

Minuten doch noch bis auf fast zwei Sekunden an seine Bestleistung heran. 


